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Amtliche Bekanntmachungen
Liebe Kinder, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

An diesem Freitag ist der letzte Schultag 
– die Sommerferien beginnen – es ist Ur-
laubszeit.

Wie in jedem Jahr möchte ich es nicht ver-
säumen, allen Entlassschülern herzlich zu 
gratulieren und für den weiteren Lebens- 
und Berufsweg Erfolg zu wünschen.

Würzburg – München – Ansbach, drei Ge-
waltt aten in Bayern, wir sind fassungslos. 
Ereignisse dieses Ausmaßes lösen bei vielen 
von uns Schrecken und Sorge aus. Dennoch 
ist es wichti g, nicht in eine Starre zu verfal-
len und das nicht zum Mitt elpunkt unseres 
Tun und Handels werden zu lassen, sondern 
unseren Alltag zu bewälti gen, sich an Be-
gegnungen freuen, an der Natur, am Som-
mer, an einem Lächeln ... .

Ja, es ist auch angebracht aufmerksam zu 
sein, vor allen Dingen aber besonnen zu 
bleiben, damit Angst und Hass nicht die 
Oberhand in unserem Fühlen und Denken 
gewinnen!
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Ich wünsche Ihnen allen 
angenehme Ferien und erholsame Urlaubstage, 

ob daheim, in der näheren oder weiteren Umgebung 
oder in fernen Ländern.

Kommen Sie alle wohlbehalten und gut erholt zurück!

Ihr

Manfred Merz, Erster Bürgermeister
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Pfarrfest/Kirchweih 
in Weinberg

Für Kurzweil bei den Kindern sorgte das Team der Weinberger Kita mit Basteln von Schlüsselanhängern. Außerdem 
offerierte die Kita-Belegschaft selbst kreierte Erfrischungscocktails. Die Malteser schminkten die Kinder nach ihren 
Wünschen. Tischtennis und Kicker rundeten das Programm ab. Etliche ehemalige Pfarreiangehörige nutzten das Pfarrfest 
zu einem Besuch der alten Heimat und zu Kontakten mit ihren Angehörigen oder Bekannten.

Die Pfarrgemeinde Weinberg veranstaltete am Sonntag, 
24. Juli 2016, ihr diesjähriges Pfarr- und Kirchweihfest. 
Den von Pfarrer Dr. Umeh zelebrierten Festgottesdienst 
bereicherten Liedbeiträge des Kirchenchores und Kinder 
der Weinberger Kindertagesstätte

Pfarrer Dr. Umeh dankte ihnen für den langjährigen 
Dienst für den Herrn und übergab ihnen eine Urkunde 
sowie ein Geschenk, verbunden mit allen guten Wün-
schen auf ihrem weiteren Lebensweg. Teilweise bis in den 
Abend hinein genossen zahlreiche Besucher bei bestem 
Feierwetter auf dem Platz zwischen Kirche und Pfarrheim 
die angebotenen Spei-
sen und Getränke. Die 
Weinberger Imker und 
die Weinberger Hobby-
künstlerinnen erweiter-
ten das Angebot. Familie 
Holzinger führte Kutsch-
fahrten mit ihren Hafl in-
gern durch. 

Als Ministranten verabschiedet wurden beim
Gottesdienst Verena Knauer und Julia Fürst.

Pfarrkirche Maria Sieben Schmerzen 
Weinberg

Kirchenchor und die KiTa-Kinder 
gestalten den Gottesdienst mit

Verena Knauer, 
Pfarrer Dr. Emmanuel Umeh, 

Julia Fürst

Hafl inger-Gespann 
der Familie Holzinger
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in den Kalenderwochen 32 und 33/2016
Der Betriebsurlaub des Verlags erstreckt sich in diesem Jahr auf die Kalenderwochen 
32 und 33

vom 8. bis 19. August 2016.
Wir bitten Sie deshalb um Vormerkung, dass die letzte Ausgabe vor den Betriebsferien 
in der Kalenderwoche 31 und die erste Ausgabe der Mitteilungsblätter nach den Be-
triebsferien in der Kalenderwoche 34 herausgegeben wird. 

Bitte teilen Sie uns deshalb für die Ausgabe in der 31. Woche – vom 1.8. bis 5.8.2016 – 
alle Bekanntmachungen, Termine, Veranstaltungen und Anzeigen bis einschließlich 
26.8.2016 mit.

Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! � Bitte vormerken!

Bild: © Raphael Reischuk, pixelio.de

Betriebsurlaub des Verlags

SV 67 Weinberg 

Parkplatzeinweihung, 

23. Juli 2016

Mit einem Kosten-
aufwand von rund 
23000 Euro hat der 
Sportverein SV 67 
Weinberg den Park-
platz vor dem Sport-
gelände ausgebaut. 
In der vergangenen 
Woche konnten die 
Arbeiten, die bis auf 
das Asphaltieren in 
Eigenleistung der 
Mitgl ieder und 
Freunde des Vereins 
geleistet wurden, 
fertiggestellt wer-
den. Jetzt wurde die 
gelungene Bauaus-
führung mit der Bevöl-
kerung bei Gegrilltem 
und unterhalten von 
DJ Ingo gebührend ge-
feiert. Für Kurzweil der 
Kinder waren Bobby-
Cars bereitgestellt. Zuvor durchschnitten die Vorstandsmitglieder 
und dritter Bürgermeister Thomas Hillermeier an der Zufahrt ein 
grünes Band und übergaben damit den Parkplatz offiziell seiner 
Bestimmung. „Das habt ihr gut hinbekommen“, richtete der 
Bürgermeisterstellvertreter ein Kompliment an die Vorstandschaft 
und an alle Vereinsmitglieder für die Gemeinschaftsleistung. Sie 
hätten das Problem selbst in die Hand genommen und dafür 
gesorgt, dass das seit Jahren gewünschte Vorhaben nun zum 
Abschluss gekommen sei. Seine Freude über die Beseitigung des 
„Schandfleckes“ drückte auch erster Vorsitzender Johannes Riegel 
in seiner Rede aus. „Überragend“ sei seinen Ausführungen zu-
folge die Unterstützung der Mitglieder, sei es durch Spenden oder 
durch Mitarbeit gewesen. Namentlich nannte Riegel den tech-
nischen Leiter des Vereins, Leo Fickert, dem es zu verdanken sei, 
dass das Projekt endlich angepackt und durchgeführt worden sei. 

Anschließend enthüll-
te Vorsitzender Riegel 
zusammen mit seinem 
Stellvertreter Wolf-
gang Scheidacker und 
dem dritten Bürger-
meister Hillermeier 
ein Schild, auf dem 
der SVW nochmals 
allen Spenderinnen 
und Spendern seinen 
Dank für die finanziel-
le Unterstützung zollt. 
Nach intensiver Pla-
nung habe man vor 
zwei Wochen mit den 
Sanierungsarbeiten 
begonnen, erklärte 

Leo Fickert im Ge-
spräch. Zunächst sei die  
komplette Fläche pla-
niert, schließlich etwa 
46 Tonnen Mineralbe-
ton eingebaut und die 

Fahrgassen mit einer zehn Zentimeter hohen Asphalt-Deckschicht 
versehen worden. Für das Angleichen an die Grünflächen habe 
man rund 20 Tonnen Humus benötigt. Die Gesamtkosten schla-
gen mit 23000 Euro zu Buche. An Spenden seien 14000 Euro 
eingegangen und seitens der Gemeinde werde die Maßnahme 
mit zehn Prozent bezuschusst. Bei dieser Gelegenheit wies Vor-
sitzender Johannes Riegel darauf hin, dass seitens des Vereins 
bereits jetzt die Planungen für die Feier anlässlich des 50-jährigen 
Bestehens am Pfingstwochenende 2017 am Laufen seien. Dem-
nach sei zum Auftakt am Pfingstfreitag ein Ehrungsabend vor-
gesehen. Am Samstag sollen die Junggebliebenen bei einem 
Rockabend und am Sonntag Jung und Alt bei fetziger Musik mit 
den „Troglauer Buam“ auf ihre Kosten kommen. Am Pfingstmon-
tag ist dann ein großer Festzug durch Weinberg ins Auge gefasst.

� Text/Foto: Werner Wenk

Mit dem Durchschneiden des Bandes übergaben dritter Vorsitzender Edgar 
Schalk, Jugendleiter Michael Geitner, Kassiererin Christa Riegel, zweiter Vor-
sitzender Wolfgang Scheidacker, dritter Bürgermeister Thomas Hillermeier, 
technischer Leiter Leo Fickert sowie Vorsitzender Johannes Riegel (v. l.) sym-
bolisch den sanierten Parkplatz seiner Bestimmung.

Parkplatz des SV Weinberg saniert -  
Überragende Unterstützung der Mitglieder gewürdigt
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinsam die Region weiterentwickeln

10 Gemeinden im Landkreis Ansbach haben sich zu einer 
interkommunalen Zusammenarbeit zusammengeschlossen 
– ILEK wird nun erstellt
Die Gemeinden Aurach, Burgoberbach, Burk, Wieseth, die Märk-
te Arberg, Bechhofen an der Heide, Dentlein am Forst, Dombühl 
sowie die Städte Herrieden und Leutershausen, allesamt im 
Landkreis Ansbach gelegen, wollen in der weiteren Entwicklung 
ihrer Gemeinden und der Region zukünftig noch enger zusam-
menarbeiten. Die Kommunen haben sich deshalb vor Kurzem zu 
einer interkommunalen Allianz für eine Integrierte Ländliche Ent-
wicklung (ILE) zusammengeschlossen.
Als Grundlage für die Zusammenarbeit fi el jetzt der Startschuss 
für die Erstellung eines Integrierten Ländlichen Entwicklungs-
konzeptes (kurz: ILEK). Das ILEK soll in den kommenden Jahren 
eine Art Strategiepapier darstellen, interkommunale Ziele und 
Handlungsfelder defi nieren sowie Vorschläge für erste Maßnah-

men zur Umsetzung beinhalten. Mögliche Aktivitäten können in 
diesem Zusammenhang z. B. gemeinsame Projekte in den Be-
reichen „Tourismus“, „Landwirtschaft“, „Erneuerbare Energien“ 
oder „ Integration von Flüchtlingen“ sein.
Das ILEK wird vom Planungsteam der Klärle GmbH aus Weikers-
heim erstellt. Die Kosten für die Konzepterstellung werden zu 
75 % vom Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken bezu-
schusst – die restlichen 25 % werden von den ILEK-Gemeinden 
selbst getragen. Durch die gemeinsame Herangehensweise kön-
nen die beteiligten Kommunen einen Entwicklungssprung gene-
rieren. Dieser versetzt sie in die Lage, geplante Maßnahmen und 
Projekte zur Stärkung der Region schneller und deutlich effi zien-
ter zu realisieren.
Da innerhalb des Landkreises Ansbach bereits an verschiedenen 
Stellen umfangreiche Analysen und Strategien zur Entwicklung 
der Region erarbeitet wurden, soll im Rahmen der ILEK-Erstellung 
zum einen darauf aufgebaut und die bereits identifi zierten Hand-
lungsfelder vertieft sowie weitere Themen, die für die Entwick-
lung der Kommunen von Bedeutung sind, aufgenommen und 
bearbeitet werden.
Ein besonderes Augenmerk soll hierbei auf die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gelegt werden. Die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sowie relevanten Akteure sollen an verschiedenen Stellen mit 
eingebunden werden und ihre Wünsche, Ziele und Ideen für 
mögliche Handlungsfelder und Projekte im ILEK-Gebiet einbrin-
gen. Als ersten Termin können Sie sich bereits heute den
26. September 2016 vormerken. Im Rahmen einer großen Auf-
taktveranstaltung werden durch die ILEK-Bürgermeister sowie 
das Planungsbüro Klärle die Ziele des Projektes vorgestellt sowie 
in einer anschließenden Ideenwerkstatt gemeinsam mit den Ein-
wohnern erste Ansätze, Ideen und Handlungsfelder gesammelt.
Eine separate Einladung mit genauer Terminierung und Örtlich-
keit der Veranstaltung erfolgt in einer der nächsten Ausgaben des 
Amtsblattes.
Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie die weitere Entwick-
lung Ihrer Gemeinde sowie der gesamten Region durch die 
Teilnahme an den verschiedenen ILEK-Veranstaltungen mit!

Regelungen am Feiertag Mariä Himmelfahrt
(Feiertags- und Ladenschlussrecht)
In 1704 von 2056 bayerischen Gemeinden ist der Montag, 
15.08.2016 (Mariä Himmelfahrt) ein gesetzlicher Feiertag nach 
Art. 1 Abs. 1 Nr. 2 des Feiertagsgesetzes (FTG). Dies gilt auch für 
unsere Gemeinde, da aufgrund des Ergebnisses der letzten Volks-
zählung mehr katholische als evangelische Einwohner ihre 
Hauptwohnung bei uns haben.
Daher sind an diesem Tag in unserem gesamten Gemeindegebiet 
die Verbote des Feiertagsrechts zu beachten. Nach Art. 2 Abs. 1 
FTG sind deshalb alle öffentlich bemerkbaren Arbeiten, die ge-
eignet sind, die Feiertagsruhe zu beeinträchtigen, verboten, es sei 
denn, dass in anderen Gesetzen etwas anderes bestimmt wird. 
Hier ist insbesondere das Arbeitszeitgesetz gemeint, das eine 
Reihe von Tätigkeiten von der Sonn- und Feiertagsruhe ausnimmt 
(beispielsweise Not- und Rettungsdienste, Feuerwehr, Kranken-
häuser, Verkehrsbetriebe, Energie- und Wasserversorgung, Gast-
stätten usw.). Fortsetzung auf Seite 5

Herausgeber und Redaktion: Gemeindeverwaltung 91589 Aurach
Telefon: 0 98 04/91 54-0, Telefax: 0 98 04/91 54-25

Internet: www.aurach.de, E-Mail: info@aurach.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der 1. Bürgermeister.

Erscheint normalerweise wöchentlich freitags.
Redaktionsschluss ist am Dienstag vorher, 12.00 Uhr.
Das Mitteilungsblatt ist gedruckt auf Recyclingpapier.

Layout, Druck und Anzeigenverwaltung:
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden

Telefon: 0 79 53/98 01-0, Telefax: 0 79 53/98 01-90
Internet: www.krieger-verlag.de

vor dem Standesamt Aurach
gaben sich am 23. Juli 2016

René und
Stella Rosenow,

geb. Müller-Tüchthüsen 

aus Weinberg

Das Ja-Wort

Herzlichen Glückwunsch

Herzlichen
          Glückwunsch

Ihren 80. Geburtstag
feierte 

am 26. Juli 2016

Frau Anna Binder
aus Vehlberg.

Erster Bürgermeister Manfred Merz 
überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde.
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Verstöße gegen die Verbote des Feiertagsgesetzes können nach 
Art. 7 Nr. 1 FTG mit einem Bußgeld von maximal 10.000 Euro 
(zuzüglich Gebühren und Auslagen) geahndet werden. Dies gilt 
unabhängig davon, ob die Ordnungswidrigkeit durch einen Ge-
werbetreibenden oder durch eine Privatperson begangen wird.
Des Weiteren sind am Feiertag Mariä Himmelfahrt die Vorschrif-
ten des Ladenschlussrechts für Verkaufsstellen zu beachten. Nach 
§ 3 Satz 1 Nr. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss (Laden-
schlussgesetz - LadSchlG) müssen an einem Feiertag alle Ver-
kaufsstellen für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden geschlos-
sen sein. Das heißt, dass in allen Verkaufsstellen keine Beratung 
und kein Verkauf stattfinden dürfen (Ausnahmen: Tankstellen, 
Apotheken, Bäckerei- und Blumenverkaufsstellen, Gaststätten 
und Spielhallen unter bestimmten Bedingungen).
Das Landratsamt Ansbach weist darauf hin, dass das Offenhalten 
einer Verkaufsstelle für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden 
am Feiertag Mariä Himmelfahrt mit einem Bußgeld von maximal 
500,00 Euro (zuzüglich Gebühren und Auslagen) geahndet wer-
den kann.
Die für unsere Gemeinde zuständige Polizeiinspektion wurde 
durch das Landratsamt Ansbach gebeten, entsprechende Kon-
trollen am Feiertag Mariä Himmelfahrt durchzuführen. Die Polizei 
wird bei Verstößen entsprechende Anzeigen gegen den jeweili-
gen Betriebsinhaber bzw. Privatpersonen aufnehmen und ist 
befugt, bei Verstößen gegen die Vorgaben des Feiertags- und 
Ladenschlussrechts die Schließung des jeweiligen Betriebes bzw. 
die Einstellung der Arbeiten anzuordnen.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Landratsamt Ansbach 
unter Tel. 0981/468-3101 (Fragen zum Feiertagsgesetz) bzw. 
0981/468-3200 (Fragen zum Ladenschlussgesetz sowie zu Öff-
nungszeiten von Gaststätten und Spielhallen) gerne zur Verfü-
gung.

Amtliche Bekanntmachung
	I.	 Die von der Verbandsversammlung am 23.06.2016 beschlos-

sene Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2016 und 2017 
wird wie folgt bekannt gemacht:

Haushaltssatzung
des Gewässerzweckverbandes Wörnitz - Altmühl, 

 Landkreis Ansbach, für die Haushaltsjahre 2016 und 2017

Aufgrund § 12 Abs. 1 Nr. 6, § 23 und § 29 der Verbandssatzung 
und der Art. 40 ff. des Gesetzes über die kommunale Zusammen-
arbeit in Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt 
der Zweckverband folgende Haushaltssatzung für die Jahre 2016 
und 2017:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 
2016 und 2017 wird hiermit festgesetzt, er schließt
im Verwaltungshaushalt 2016
in den Einnahmen und Ausgaben mit� 3.200,— EUR
im Vermögenshaushalt 2016
in den Einnahmen und Ausgaben mit� 55.000,— EUR
im Verwaltungshaushalt 2017
in den Einnahmen und Ausgaben mit� 2.200,— EUR
im Vermögenshaushalt 2017
in den Einnahmen und Ausgaben mit� 54.000,— EUR
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen zur Finanzierung von Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen werden für 2016 und 2017 nicht 
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
für 2016 und 2017 nicht festgesetzt.

§ 4
Eine Verwaltungsumlage für 2016 und 2017 wird nicht festgesetzt

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird für 2016 und 2017 
auf jeweils 50.000,— EUR festgesetzt.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2016 in Kraft.

Feuchtwangen,13.07.2016
Gewässerzweckverband Wörnitz - Altmühl
gez. Patrick Ruh
Verbandsvorsitzender

	II.	 Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen 
Teile. Das Landratsamt Ansbach als Rechtsaufsichtsbehörde 
hat mit Schreiben vom 29.06.2016, Az. 941-10/1 SG 22, die 
Haushaltssatzung gewürdigt und keine Einwendungen erho-
ben.

	III.	Die Satzung wird hiermit amtlich bekannt gemacht (Art.  
40 Abs. 1, 24 Abs. 1 Satz 2, 26 Abs. 1 Satz 1 KommZG, Art. 65 
Abs. 3 GO i. V. m. §§ 24 Abs. 3 und 30 Abs. 1 der Verbands-
satzung). Danach liegt der Haushaltsplan eine Woche lang 
öffentlich im Rathaus in Feuchtwangen, Kirchplatz 2, Zimmer 17, 
während der allgemeinen Geschäftsstunden auf.

Feuchtwangen, den 13.07.2016

Gewässerzweckverband Wörnitz - Altmühl
gez. Patrick Ruh
Verbandsvorsitzender

Ferienjobs und Sozialversicherung
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in 
Bayern informieren
Die bayerischen Schülerinnen und Schüler trennen nur noch 
wenige Tage von den Sommerferien. Ferienzeit bedeutet für 
viele auch Arbeitszeit: sie bessern ihr Taschengeld durch einen 
Ferienjob auf. Müssen dafür auch Sozialabgaben gezahlt werden?
Schüler und Studenten haben grundsätzlich die gleichen Abga-
ben wie normale Arbeitnehmer. Wer aber lediglich die Ferien zum 
Arbeiten nutzt, übt unter bestimmten Voraussetzungen nur eine 
kurzfristige Beschäftigung aus. Aus dieser Beschäftigung werden 
keine Beiträge zur Sozialversicherung gezahlt, so die Regional-
träger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern.

Als kurzfristig gilt eine Beschäftigung, wenn diese insgesamt drei 
Monate oder siebzig Arbeitstage im Kalenderjahr nicht über-
schreitet. Wie hoch der Verdienst und die wöchentliche Arbeits-
zeit sind, spielt dabei keine Rolle.

Der Ferienjob bleibt grundsätzlich sozialversicherungsfrei. Meh-
rere Jobs dieser Art während eines Kalenderjahres werden zu-
sammengerechnet.

Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, ist automatisch in der 
Rentenversicherung pflichtversichert. Das hat viele Vorteile, nicht 
nur bei der späteren Rente.

Sonderfall Praktikum
Für Studenten im Praktikum gibt es im Bereich der Sozialversiche-
rung zahlreiche Sonderregelungen. Die Regionalträger der Deut-
schen Rentenversicherung in Bayern empfehlen daher, sich vor 
Aufnahme eines Praktikums bei den Sozialversicherungsträgern 
(Arbeitsagentur, Krankenkasse, Rentenversicherungsträger) zu 
informieren.
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Nähere Informationen zum Thema bieten die kostenlosen Bro-
schüren „Tipps für Studenten: Jobben und studieren“ und „Mini-
job? Midijob: Bausteine für die Rente?“
Die Broschüren und weitere Auskünfte erhält man am kosten-
losen Servicetelefon unter 0800 1000 48088 und in allen Aus-
kunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung.

Fundsache
Am Samstag, 2. Juli 2016, wurden in Weinberg an der Bushalte-
stelle der Schule ein Paar Damenhalbschuhe liegengelassen. Ab-
zuholen im Bürgerbüro.

Abfallwirtschaft
 • Hausmüllabfuhr: 
  Nächste Abholung: Donnerstag, 4. August 2016 ab 6.00 Uhr.

 • Biomüllabfuhr: 
  Nächste Abholung: Donnerstag, 11. August 2016 ab 6.00 Uhr.

 • Grüne Tonne: 
  Nächste Abholung: Mittwoch, 10. August 2016 ab 6.00 Uhr.

 • Gelber Sack: 
  Nächste Abholung: Dienstag, 9. August 2016 ab 6.00 Uhr.

 • Wertstoffhof Öffnungszeiten: 
  freitag von 16.15 Uhr bis 18.30 Uhr (Sommerzeit) geöffnet.

 • Grüngut: 
  Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material kann 

angefahren werden bei: Stefan Kemmetmüller samstags von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei 
Otmar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel.-Nr. 0171/5203988 
in Weinberg.

  Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges, häckselfähi-
ges Material angenommen, Thujaheckenschnitt usw. ist zum 
Häckseln nicht geeignet.

 • Siloanlage in Weinberg 
  Grüngutanlieferung ist ab sofort wieder möglich. Wir bitten 

darauf zu achten, dass hier ausschließlich Grünschnitt ange-
liefert wird. Hecken- und Holzschnitte dürfen hier nicht ange-
liefert werden!

 • Bauschuttdeponie Dietenbronn – Änderung der Öffnungs-
zeit und Festsetzung einer Mindestgebühr

  Die Bauschuttdeponie ist ab 30. Juli 2016 nur noch an den 
Samstagen in geraden Kalenderwochen von 9.00 bis 11.00 
Uhr geöffnet. 

  Soll außerhalb der gewöhnlichen Öffnungszeit Bauschutt oder 
Erdaushub angeliefert werden, ist dies rechtzeitig, mindestens 
einen Tag vorher mit Herrn Heckel, Tel. 09804/915426, ab-
zusprechen. Die Gebühren betragen weiterhin für Erdaushub 
7,00 Euro/m3 und für Bauschutt 10,00 Euro/m3. Ab sofort 
wird eine Mindestgebühr festgesetzt; diese beträgt 5,00 
Euro je Anlieferung Erdaushub oder Bauschutt. Bei Anliefe-
rung außerhalb der gewöhnlichen Betriebszeit ist zusätzlich 
ein Betrag von 18,00 Euro/Stunde zu entrichten. Für Bau-
schutt-Kleinmengen (bis max. 50 l) besteht auch die Mög-
lichkeit, diese im Wertstoffhof Aurach innerhalb der re-
gulären Öffnungszeit freitags von 16.15 – 18.30 Uhr 
abzugeben. Die Mindestgebühr hierfür beträgt 1,00 Euro, 
bei einer Anlieferung von 50 l beträgt die Gebühr 3,00 Euro.

 • Spritzmittelbehältersammlung Pamira am 24.08. bis 
25.08.2016 in Herrieden, BayWa Agrar Vertrieb Mühlbruck 1c, 
Tel. 09825/809-0. Die Öffnungszeiten sowie weitere Informa-
tionen erhalten Sie beim Händler oder auf www.pamira.de. 
Zurückgenommen werden Pfl anzenschutz-Kanister aus Kunst-
stoff und Metall sowie Faltschachteln, Papier- und Kunststoff-

säcke. Die Verpackungen müssen restlos entleert, gespült und 
trocken und mit dem Pamira-Logo versehen sein. Die Verpa-
ckungen müssen nach Kunststoff, Metall und Beuteln sortiert 
werden. Die Deckel sind getrennt abzugeben. Behälter über 
50 Liter müssen durchtrennt sein. Die Sauberkeit der Verpa-
ckungen wird bei der Annahme kontrolliert. Wer größere 
Mengen an Kanistern anliefern will, sollte vorher einen Termin 
absprechen, um längere Wartezeiten zu vermeiden. Telefon-
hotline: 0611 30860018

Forstrevier Aurach
Sprechstunde mittwochs von 14.30 bis 16.00 Uhr im Rathaus 
Aurach, Sitzungssaal. Revierleiter Christian Stegmaier, Mobil-Tele-
fon 0175/7251629.

Büchereien Aurach und Weinberg
Die Bücherei Aurach hat während der Sommer-
ferien geschlossen. Die Bücherei Weinberg hat 
in den Sommerferien einmalig am Montag, 22. 
August 2016 von 16.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag bis Freitag   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin: 
Brigitta Hopp, Tel. 09804/9154-24

AGIL-Nachrichten

10 Jahre Kneippverein AGIL  

     

       AGIL e.V. 

 

 

Kneipp-Aktionstag in Herrieden
Der „Kneippverein AGIL e. V.“ hatte jetzt aus 
Anlass seines zehnjährigen Bestehens zu 
einem „Kneippaktionstag“ auf den Herrie-
der Marktplatz eingeladen. Dort bestand 

für die Besucher die seltene Gelegenheit, im Deocarbrunnen die 
korrekte Vorgehensweise beim Kneippen im „Storchenschritt“ 
kennen zulernen. Mit von der Partie waren auch zwei „Kneipp-
Kindergärten“. Der vor zehn Jahren gegründete „Kneippverein 
AGIL e.V.“ erstrecke sich bei seinen Aktivitäten auf die vier Mit-
gliedskommunen der kommunalen Allianz AGIL, Aurach, Burg-
oberbach, Herrieden und Leutershausen, so die Vorsitzende 
Manuela Gümpelein aus Herrieden. In drei der Kommunen be-
treue der Verein eigene neue Kneippanlagen, in Aurach gäbe es 
eine bestehende, ältere Anlage. Der Verein engagiere sich aber 
für weit mehr als die reine Gesundheitsvorsorge durch das be-
kannte Wassertreten, betonte die Vorsitzende. Man versuche 
generell die Kneipp´sche Gesundheitslehre bei Jung und Alt zu 
verbreiten. Diese erfolge unter anderem bei zwei „Klassenzim-
mern im Grünen“ an den Kneippanlagen in Burgoberbach und 
Herrieden-Lattenbuch. Darüber hinaus seien der gemeindliche 
Kindergarten „Pusteblume“ in Burgoberbach und der städtische 
Kindergarten im Herrieder Stadtteil Oberschönbronn zertifi zierte 
„Kneipp-Kindertagesstätten“. An der Grundschule Burgoberbach 
arbeite man ebenfalls nach der Kneipp´schen Gesundheitslehre, 
allerdings ohne Zertifi kat. Bei dem Kneippaktionstag schauten 
auch die Bürgermeister beziehungsweise Stellvertreter der vier 
Allianzgemeinden vorbei. Gemeinsam mit der Regionalvorsitzen-
den Franken/Oberpfalz des bayerischen Kneipp-Bundes, Elfriede 
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Eusemann stiegen die Kommunalpolitiker zur Eröffnung in den 
Deocarbrunnen. Weitere Angebote des Aktionstages waren Mas-
sagen oder Tipps zur gesunden Ernährung. Hier hatten die Teams 
der beiden Kneipp-Kindergärten im Vorfeld fleißig Rezepte aus-
probiert und die Produkte – Marmeladen, Öle oder Brotaufstriche – 
mitgebracht.� Text: Michael Alban

Feuerwehren

FFW Aurach
Montag, 1. August 2016, 20.00 Uhr, Übung
Freitag, 5. August 2016, Stammtisch

FFW Weinberg
Voranzeige:
Das traditionelle Grillfest der Freiwilligen Feuerwehr Weinberg 
findet am Samstag, 20. und Sonntag, 21. August am Feuerwehr-
gerätehaus statt.

Altersjubilare

Wir gratulieren!
1. August 2016
Feuchter Wendelin, Aurach, 90 Jahre
4. August 2016
Präger Irmgard, Weinberg, 75 Jahre

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Peter und Paul, Aurach

Pfarrgasse 8,
91589 Aurach,
Tel. 0 98 04/9 21 10, Fax 0 98 04/9 21 11
E-Mail: info@pfarrgemeinde-aurach.de
www.pfarrgemeinde-aurach.de

32. Woche vom 30. Juli 2016 bis 7. August 2016

Samstag, 30. Juli 2016 – hl. Petrus Chrysologus
	18.00 Uhr	 Rosenkranz
	18.30 Uhr	 VAM + Franz Rattelmeier (vom Gesangverein) 
Sonntag, 31. Juli 2016 – 18. Sonntag im Jahreskreis
	10.00 Uhr	 hl. Amt
		  + Eltern Wally u. Franz Wittig u. Thomas [153]
		  Ged. + Luise Mader u. Walburga Ebert [214]
Donnerstag, 4. August 2016 - hl. Johannes Maria Vianney 
	18.30 Uhr	 hl. Amt + Eltern Kocher u. Ludwig u. Verw. [191]
Samstag, 6. August 2016 – Verklärung des Herrn
	18.00 Uhr	 Rosenkranz
	18.30 Uhr	 VAM + Theresia, Brüder, Schwägerin u. Eltern
		  Hufnagel [7]
Sonntag, 7. August 2016 – 19. Sonntag im Jahreskreis
	10.00 Uhr	 hl. Amt + Johann Bittel [203]
		  Ged. + Rita Hummel u. Eltern [232]
	14.30 Uhr	 Taufe: Henrik Scherer

Kath. Pfarrgemeinde  
Maria Sieben Schmerzen, Weinberg

Kontakt Pfarramt wie Aurach

32. Woche 
vom 31. Juli 2016 bis 7. August 2016

Sonntag, 31. Juli 2016 – 
18. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Taufe von Va-
nessa, Sarah und Laura König
Ged. Dankamt zur lb. Mutter Gottes [45]

Dienstag, 2. August 2016 - hl. Eusebius
	18.30 Uhr	 hl. Amt + Josef Auer u. Eltern [51]
Sonntag, 7. August 2016 – 19. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 hl. Amt + Christine Nepovedomy [41]
		  Ged. + Regina Hoppe [67]
		  Ged. + Maria Dahlberg [88]

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN

Krankenbesuchsdienst – Pfarreien Aurach und Weinberg
Im Monat August entfällt der Krankenbesuchsdienst.

Pfarrfest Weinberg – Danksagung 
Ein „Vergelt`s Gott“ allen Beteiligten für die Pflege des Kirchgar-
tens, das Binden der Buchskränze, die Ausbesserungsarbeiten 
des Kirchvorplatzes und allen Helferinnen und Helfern bei der 
Vorbereitung, Durchführung und den Aufräumarbeiten beim 
diesjährigen Pfarrfest. 
Vielen Dank allen Brot- und Kuchenspendern sowie der Familie 
Holzinger für die Kutschfahrten und den Familien Dettenthaler 
für ihre Imkerprodukte, Frau Roswitha Frommberger und Frau 
Margit Bayer für den Blumenschmuck. Ein weiterer Dank gilt dem 
Kirchenchor Weinberg sowie den Kindern der Kita Weinberg mit 
ihren Erzieherinnen für die musikalische Mitgestaltung des Got-
tesdienstes, der Zubereitung der Cocktails und dem Bastelange-
bot. Ein „Dankeschön“ auch den Maltesern und nicht zuletzt ih-
nen allen, die durch ihren Besuch zum Gelingen des Pfarrfestes 
beigetragen haben.
gez. Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung Weinberg

Urlaub des Herrn Pfarrer
Liebe Pfarrangehörige,
ich wünsche euch allen eine schöne und erholsame Urlaubszeit, 
ob zu Hause oder an einem fernen Urlaubsort. Herr Pfarrer Hans 
Schmidtlein aus Bechhofen und Pater Reinhold Brumberger, der 
sich zurzeit auf Heimaturlaub in Deutschland befindet, werden 
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während meines Urlaubes, den ich in meiner Heimat Nigeria 
verbringen werde, die Vertretung übernehmen.
Wir bleiben durch das Gebet miteinander verbunden.
Ihr Pfarrer Dr. Emmanuel C. Umeh

Kirchliche Verbände
Katholischer Frauenbund Aurach/Weinberg
Der Katholische Frauenbund Aurach/Weinberg 
feierte am 21. Juli 2016 seinen Jahrestag zur 
Gründung des Zweigvereines mit einem Gottes-
dienst in der St. Peter und Paul-Kirche Aurach. 
Besonders bedanken möchten wir uns beim Kir-

chenchor „Choralis“ unter der Leitung von Frau Susanne Herr-
mann für die wunderbar gesungenen Lieder. Anschließend trafen 
wir uns im Pfarrsaal und ließen den Abend mit einem reichhal-
tigen Buffet ausklingen.
Unseren Mitgliedsfrauen und der Gesamtgemeinde wünschen 
wir schöne Ferien und einen erholsamen Urlaub. Im September 
treffen wir uns wieder.
gez. die Vorstandschaft

Evang.-Luth. Kirchengemeinden Dombühl 
und Kloster Sulz

Sonntag, 31. Juli 2016
9.00 Uhr Gottesdienst in Kloster Sulz
mit Pfr. Winter
kein Gottesdienst in Dombühl
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 07. August 2016
9.00 Uhr Gottesdienst in Dombühl
10.15 Uhr Gottesdienst in Kloster Sulz
beide Gottesdienste mit Lektor Burkhardt

Bürozeiten:
Das Sekretariat ist in der Regel 
Dienstag 	 von 8.30 Uhr– 12.00 Uhr und 
Freitag 	 von 8.30 Uhr – 11.00 Uhr besetzt. 
Pfarramt der KG Dombühl/Kloster Sulz
i. A. Sabine Strauß

Evang-Luth. Kirche Feuchtwangen
Freitag, 29. Juli 2016 
19.30 Uhr - 22.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues 
Kreuz; Herr Haag 
Samstag, 30. Juli 2016 
10.00 Uhr - 13.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ 
Betreuungsvormittag; Frau Elke Klostermann

	16.30 Uhr	 Praxisklinik: Gottesdienst; Pfarrer Gerhard Winter 

	18.00 Uhr	 St.-Johanniskirche: „Abend ward, bald kommt die 
Nacht“ - 30 Min. Abendmusik zu den Kreuzgangspie-
len; Dekanatskantorat 

Sonntag, 31. Juli 2016 
	 9.00 Uhr	 Schlosskirche Thürnhofen: Gottesdienst; Pfarrerin 

Christa Auernhammer 
	 9.30 Uhr	 - 11.45 Uhr Haus am Kirchplatz: 
		  Gemeindebücherei geöffnet 
	10.00 Uhr	 St.-Johanniskirche: Gottesdienst und Kindergottes-

dienst; Pfarrerin Dr. Lydia Kossatz 
	10.15 Uhr	 Kath. Kirche Weinberg: Gottesdienst; Pfarrerin Chris-

ta Auernhammer 
Montag, 1. August 2016 
	14.00 Uhr	 - 17.00 Uhr Gemeindehaus: OASE - Betreuungsnach-

mittag für Pflegebedürftige; Frau Elke Klostermann 
	14.00 Uhr	 - 16.00 Uhr Diakoniestation: Selbsthilfegruppe für 

pflegende Angehörige - Thema Checkliste fürs Alten-
heim; Frau Elke Klostermann 

Dienstag, 2. August 2016 
	 9.30 Uhr	 - 11.30 Uhr Gemeindehaus: Café Lichtblick - offener 

Frühstückstreff für alle; Diakonisches Werk 
	18.00 Uhr	 - 20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Fibromyalgie; Frau 

Berger 
Mittwoch, 3. August 2016 
	 9.30 Uhr	 Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst; Pfarrer 

Gerhard Winter 
	10.45 Uhr	 ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Gerhard 

Winter 
	19.30 Uhr	 St.-Michaeliskirche/Friedhof: Abendgottesdienst; 

Pfarrerin Christa Auernhammer 
Donnerstag, 4. August 2016 
	14.00 Uhr	 - 17.00 Uhr Gemeindehaus: OASE - Betreuungsnach-

mittag für Pflegebedürftige; Frau Elke Klostermann 
	20.00 Uhr	 - 22.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Angehörige psy-

chisch Erkrankter; Frau Ursula Binder 

Vereine und Verbände

SSV Aurach
AH-Mannschaft: 
Samstag, 30.07.16 um 17.00 Uhr 
SG Weinberg/Aurach – SV Wieseth

SV 67 Weinberg
Abteilung Fußball
Herren
Fr., 29.07.	 19.00 Uhr	 FC Dombühl 2 – SV Weinberg 2
So., 31.07.	 15.00 Uhr	 SpVgg Hengstfeld 2 – SV Weinberg 3
	 17.00 Uhr	 SpVgg Hengstfeld – SV Weinberg

Nordic Walking beim SV Weinberg 
Der SV Weinberg hat die Möglichkeit, über eine ausgebildete 
Nordic-Walking-Trainerin Kurse anzubieten. 
Die Kurse sind für Männer und Frauen. Wenn sich genügend In-
teressierte finden, werden wir einen Kurs starten. Wer hier grund-
sätzlich Interesse hat, darf sich bei Johannes Riegel melden. 
E-Mail: johannes.riegel@icloud.com

Schützengesellschaft Aurach
Im August legen wir eine verdiente Trainingspause ein. Das Trai-
ning beginnt erst wieder im September.
Wir wünschen allen Mitgliedern einen erholsamen Urlaub.
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Obst- und Gartenbauverein Weinberg
Wiesethbande
Unsere Kürbispflanzen haben sich gut entwickelt, an einigen 
Sorten hängen schon größere Früchte. Aber dazwischen hat sich 
auch das Unkraut breit gemacht. Es muss gejätet werden, damit 
die Kürbispflanzen optimal weiterwachsen können. Am Samstag, 
30. Juli 2016, wollen wir nach den Kürbissen schauen und auch 
ein wenig beim Entfernen von Unkraut helfen. Wir treffen uns um 
16.00 Uhr beim alten Feuerwehrhaus in der Westbergstraße.
Für den Feiertag „Maria Himmelfahrt“ am 15. August 2016 be-
reiten wir wieder gemeinsam Kräuterbüschel vor. Näheres dazu 
im nächsten Mitteilungsblatt.

Motorradclub Frankenhöhe - Voranzeige
Am Samstag, den 13.08.2016 findet am Clubheim, Steinauer 
Weg, ab 19.00 Uhr unser Sommerfest statt. Neben leckerem Es-
sen (Steaks, Grillwürste, Hamburger) gibt es gute Getränke (u. a. 
Bier und Weizen vom Fass sowie Nichtalkoholisches).
Zur Unterhaltung spielt die Liveband „Breadless“ gutbürgerliche 
Rockmusik. Der Eintritt ist frei.

Fischerverein Weinberg 75
Am Donnerstag, den 04.08.2016 findet ab 19.00 Uhr unser Fi-
scherstammtisch am Schulweiher statt. Wer Bekleidung bestellt 
hat, kann diese dort abholen. Sollte jemand noch Arbeitsstunden 
leisten wollen, bitte einfach bei mir melden.
gez. Euer Vorstand

Frauentreff
Ganztagesradtour
Am Mittwoch, dem 3. August 2016 starten wir um 8.00 Uhr bei 
Fernseh-Hailmann mit dem Rad nach Segringen und Dinkels-
bühl. Programm: Friedhof in Segringen, Mittagessen in DKB, 
Turmbesteigung St. Georg, Arche Noah Garten, evtl. Permagarten 
und Stadtmauerrundfahrt, Judenfriedhof in Schopfloch, Kaffee-
trinken in FEU. Rückkehr gegen 17.00 Uhr geplant. Bei Regen 
findet die Radtour am Mittwoch, dem 10. August 2016 statt. 
Bitte anmelden bei F. Kleeberger, Tel. 1442.

Sonstiges

Alltagsbegleiter/in in der Seniorenbetreuung
Qualifizierungsmaßnahme
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach 
bietet in Zusammenarbeit mit dem Zentralen Diakonieverein in 
Schillingsfürst eine 17-tägige Schulungsmaßnahme zur Alltags-
begleiterin/zum Alltagsbegleiter in der Seniorenbetreuung an.
Die Alltagsbegleiter unterstützen und betreuen Senioren im Dorf 
im täglichen Leben, sie geben z. B. Hilfen beim Kochen, bei Rei-
nigungsarbeiten, bei der Wäschepflege, sie begleiten zum Einkauf 
oder zum Arzt oder bei Behördengängen usw. Dadurch können 
Senioren möglichst lange selbstständig in ihrer gewohnten dörf-
lichen Umgebung alt werden. Auch die Angehörigen, die oft nicht 
mehr im Dorf wohnen, können beruhigt sein, da ihre Senioren 
gut im Alltag begleitet und betreut werden.
Der Lehrgang richtet sich deshalb an Landfrauen oder deren 
Familienmitglieder und vermittelt grundpflegerische und haus-
wirtschaftliche Kenntnisse, die auch als Erwerbsmöglichkeit ge-
nutzt werden können.

Der nächste 17-tägige Lehrgang beginnt am 07. November 2016 
an der Landwirtschaftsschule Ansbach und endet am 13. März 
2017 mit der Übergabe eines Zertifikates.
Der Seminartag ist in der Regel der Montag, er beginnt um 9.00 
Uhr und endet um 16.15 Uhr. Das Seminar kostet 300 Euro pro 
Teilnehmer.
Interessierte melden sich bitte bis spätestens 17. Oktober 2016 
im Internet unter www.weiterbildung.bayern.de wie folgt an:
Zu den Angeboten der Akademie für Diversifizierung:
Bereich: Akademie für Diversifizierung; Oberkategorie: 
06 Interdisz. Angebote; Unterkategorie: Aufbauseminare;
Regierungsbezirk: Mittelfranken; Amt: AELF Ansbach
Nähere Auskunft erhalten Sie am Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten unter der Telefon-Nr. 0981 8908-0.

Infos:

NABU · Patenschaften
Charitéstr. 3 · 10117 Berlin

www.NABU.de/schneeleo
Paten@NABU.de
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Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
        030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann dies entscheidend für schnelle Hilfe sein!

Am Altstadtfest geöffnet! 
Besuchen Sie uns am Sonntag,
den 31. Juli, zwischen 1300 und 1800 Uhr!

Wir beraten Sie gerne auch an 
diesem Tag zu allen Fragen 
rund um die Gesundheit Ihrer 
ganzen Familie! 

Neben tollen Angeboten wie ...

... 10% Rabatt auf unsere Kosmetikpro-
dukte der Firmen Caudalie und Avéne

... 20% Rabatt auf alle vorrätigen und 
nicht verschreibungspflichtigen Produkte

... erwarten Sie noch viele weitere 
Aktionen für die ganze Familie!

Schauen Sie vorbei!

Wir freuen uns auf Sie, 
Ihre Isabel Holzmeier 
und das Team der
Gustav-Weißkopf-Apotheke

Ihre familienfreundlicheApotheke in Leutershausen!

Gustav-Weißkopf-Apotheke Apothekerin Isabel Holzmeier
Steinweg 2, Leutershausen, Telefon  0 98 23 - 92 62 470

E-Mail: info@gustav-weisskopf-apotheke.de 

<Zahnärztlicher Notdienst
Feuchtwangen Juli 2016

Sa., 30.7./So., 31.7.2016: Anja Völkel
Eislerstr. 25, 91717 Wassertrüdingen, Tel. 0 98 32/2 11

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.notdienst-zahn.de

KÜNDIGEN SIE RECHTZEITIG
IHRE

BETRIEBSFERIEN
AN!



Wir sind seit 50 Jahren einer der führenden Systemlieferanten und Fachgroßhandel für 
das Stuckateur-, Maler- und Trockenbauhandwerk. 

Zur Verstärkung unseres Teams an unserem Hauptsitz in 91567 Herrieden-Neunstetten 
suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung eine

Reinigungskraft auf 450-E-Basis
zur Reinigung unserer Büroräume, jeden Mittwoch und Freitag (nachmittags bzw. 
abends) oder nach Absprache.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an unsere Zentrale:  
GIMA GmbH & Co. KG, Herrn Carsten Erck, Windmühlstraße 11, 91567 Herrieden 
Telefon: 09825 9291-0, Fax: 09825 9291-90, E-Mail: bewerbungen@gima-spezial.de

Näheres über unser Unternehmen finden Sie online unter: www.gima-spezial.de

Der Profi-Partner für das 
Stuckateur-, Maler- und Trockenbauhandwerk

Verstärkung gesucht!
Allgemeinarztpraxis
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 

Med. Fachangestellte/n
in Vollzeit oder Teilzeit 

Sie sind aufgeschlossen, freundlich und 
motiviert, dann passen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
per Post oder E-Mail an:
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis 
Schönecker/Zießler
Färbereistr. 3a, 91578 Leutershausen
E-Mail: praxis-schoenecker@freenet.de

Familie mit kleinem Kind sucht dringend

2-Zimmer-Wohnung
in Aurach. Telefon 0 79 50/8 02 72 75

Zur Neubesetzung der Stelle des in den Ruhestand 
getretenen bisherigen Amtsinhabers suchen alle im 
Stadtrat von Leutershausen vertretenen Gruppierun-
gen gemeinsam eine/n Kandidat/in/en für das Amt 
der/des hauptamtlichen

Bürgermeisterin/
Bürgermeisters.

Wahltermin ist der 6. November 2016. Die Anstellung 
erfolgt als Beamtin/Beamter auf Zeit in der Besol-
dungsgruppe A 16.

Gesucht wird eine qualifi zierte, engagierte, verant-
wortungsbewusste und zielstrebige Persönlichkeit 
mit mehrjähriger Erfahrung in Führungs- und Lei-
tungsfunktionen in der öffentlichen Verwaltung oder 
Privatwirtschaft, die in der Lage ist, die Verwaltung 
als modernes Dienstleistungsunternehmen wirt-
schaftlich, bürgernah und kooperativ zu führen. Eine 
vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit 
mit den gemeindlichen Gremien sowie den vor Ort 
tätigen Vereinen und Verbänden wird erwartet.

Die Wahlbekanntmachung sowie weitergehende In-
formationen zur Wahl werden auf der Homepage der 
Stadt (www.Leutershausen.de) veröffentlicht.

Die Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen ist 
bis zum 19.08.2016 einzureichen über

Anwaltskanzlei Trumpp
Stichwort „Bürgermeister/in“
Obere Vorstadt 4
91578 Leutershausen

Brennholz
Verkaufe ofenfertiges Brennholz

gespaltene Meterware, Weich- und Hartholz,
trocken oder frisch.

Brennholzhandel Gullmann
Steinberg bei Leutershausen, Tel. 01 51/15 61 94 06

www.brennholz-leutershausen.de

Baggerarbeiten und -verleih Benedikt Schlesinger
Jetzt neu:
Grabenstampfer Bomag BT 65/4
68 kg, 30 cm breit

Wie gewohnt:
Minibagger Takeuchi TB 014
1,5 t., 98 cm breit, versch. Löffel
und Hydraulikmeißel

Radladerarbeiten auf Anfrage!

Benedikt Schlesinger
Ansbacher Straße 9, 91589 Aurach, Telefon 01 70/2 92 52 38

Tagesfahrt zum
Gäubodenvolksfest Straubing
Samstag, 13.8.2016, Abfahrt um 11.00 Uhr, Mooswiese Feucht-
wangen, Rückfahrt um 23.30 Uhr. Bei Interesse bitte melden.

Tel. 0 98 04/91 55 40, ab 18 Uhr, org.team@gmx.de

Appartement/Kursuite zu vermieten!
Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer,
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne
Lage, Osteopathie/Physiotherapie und Fußpflege im Haus.

Die Vermietung für die Suite Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Steurer-Reinhardt (Büro in der Ladenzeile) möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Füssing

Bad
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Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstagnachmittag geschlossen. Samstag von 8.30 bis 12.30 Uhr

FEUCHTER  Ladengeschäft
Neue Glückwunschkarten!
Sommerschals    Stück 7,99 €
 COFFEE TO GO: Bring deine eigene Tasse mit!

Blumen und Pfl anzen
machen Sommerpause!

Ansbacher Str. 16
91589 Aurach

ANZEIGENTEXTE BITTE DEUTLICH SCHREIBEN UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!



Petra Kötzel
Steuerberaterin

Spezialisiert auf die Rundumbetreuung
von Handwerkern und Freiberufl ern

Marktplatz 16
91567 Herrieden
Tel.: 0 98 25/92 36 20
E-Mail: StB-Koetzel@t-online.de
www.steuerkanzlei-koetzel.de

Inh. Heike Kaiser
Wiesethstraße 9b

91567 Herrieden-Elbersroth
Telefon 0 98 04/8 27 39 13

Pfl ege aller Rassen!
– Scheren
– Trimmen
– Baden
– Krallen schneiden

Neunkirchen / Bergstr. 2 

91578 Leutershausen 

Tel.: 09823/1745 

www.mk-parkett.de

Fertigparkett
Massivparkett

Vinylböden
Korkböden
Laminatböden
Maschinenverleih

Neunkirchen 

Weihergasse 2 

91578 Leutershausen 

Tel.: 09823/1745 

www.mk-parkett.de

Neunkirchen

Weihergasse 2

91578 Leutershausen 

Tel.: 09823/1745

www.mk-parkett.de

Besuchen Sie unsere

Ausstellung.Ausstellung.

In Aurach hat sich was getan!
Sie bekommen neue Nachbarn!

Das Einfamilienhaus ist verkauft. Die Käufer 
sind glücklich. Aber wir haben noch weitere, 

nette Familien, die auch ein schönes Haus
in Aurach suchen.

Einfamilienhaus dringend gesucht!
Wenn Sie jemanden kennen, der sein Haus verkaufen 

möchte, dann freut es uns, wenn Sie auf uns zukommen.

          Info-Telefon: 09 81/48 74 48-0
          www.vr-immoservice-ansbach.de

Mehr Kompetenz. Mehr Sachverstand. Mehr Wert.

Beachten Sie beim Einkauf unsere Inserenten!


